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Obwohl die Stadt Hünfeld 
in den zurückliegenden vier 
Jahren bereits vier zusätzli-
che Gruppen eingerichtet 
hat, zeichnete sich ab, dass 
der Bedarf angesichts stei-
gender Kinderzahlen den-
noch nicht ausreichen wür-
de. Deshalb wurde im ver-
gangenen Jahr eine zusätz-
liche Gruppe im Kindergar-
ten St. Laurentius Macken-
zell geschaffen und nun der 
Kindergarten Zum Heilig 
Kreuz mit Containern um 
eine fünfte Gruppe erwei-
tert.  

Diese Containerlösung 
soll in jedem Fall beibehal-
ten werden, bis zum Kin-
dergartenjahr 2020/21 der 
neue Kindergarten im Hün-
felder Nordend in Betrieb 
gehen wird. Damit werden 
gegenwärtig in der Kinder-
tagesstätte insgesamt 125 
Kinder betreut. Ursel Wepp-

ler, Leiterin der Einrich-
tung, und Pfarrer Jürgen 
Gossler berichten, dass die 
Anlaufphase dieser fünften 
Gruppe seit dem 9. Januar 
bislang gut verlaufen sei – 
auch dank des Einsatzes der 
Mitarbeiterinnen im Team. 
Manche Sorgen der Eltern 
auch in Anbetracht der ge-
genwärtigen Kälte hätten 
sich nicht bestätigt.  

Die Kinder hätten ihre 
neuen Räume mittlerweile 
in Besitz genommen. Die 
zusätzliche Gruppe besteht 
aus insgesamt sieben Con-
tainermodulen, die zu einer 
eigenen funktionalen Ein-
heit mit Küche, Garderobe, 
Differenzierungsräumen 
und Sanitärbereich zusam-
mengefügt wurden. Von 
dem separaten Eingang zu 
diesem Container sind es 
nur wenige Schritte bis in 
das Hauptgebäude.  

Ursel Weppler berichtete, 
dass die Mitarbeiterinnen 
sehr viel Wert darauf leg-
ten, dass die Kinder auch 
an den Gemeinschaftsange-
boten im Kindergarten 
selbst intensiv teilnehmen. 
Insgesamt kostete die Erwei-
terung einschließlich Mobi-
liar und Ausstattung rund 
125.000 Euro. Nach den 
zwei Jahren sollen dann die 
Ausstattung und das Mobi-
liar im Hauptgebäude wei-
terhin verwendet werden. 

HÜNFELD. Um den Bedarf an Kin-
dergartenplätzen in Hünfeld de-
cken zu können, ist der Heilig-
Kreuz-Kindergarten mit einer 
Containerlösung vorübergehend 
um eine fünfte Gruppe erweitert 
worden. Bürgermeister Stefan 
Schwenk bedankte sich während 
eines Besuches im Kindergarten 
bei der Evangelischen Kirchenge-
meinde als Trägerin und den Mit-
arbeiterinnen, die sich als sehr 
flexibel und entgegenkommend 
erwiesen hätten.

Heilig-Kreuz-Kindergarten wurde mit Containerlösung erweitert / Noch bis 2020/21

Vorübergehend fünfte Gruppe geöffnet

Einen CD-Spieler hatte Bürgermeister Stefan Schwenk als Geschenk zur Eröffnung der fünften Gruppe im 
Heilig-Kreuz-Kindergarten mitgebracht. Unser Bild zeigt Erzieherin Swetlana Ziesmann (von links), Leiterin 
Ursel Weppler, Stadträtin Karin Grosch, Pfarrer Jürgen Gossler und Bürgermeister Stefan Schwenk mit den 
Kindern.

Das Akustik-Quartett Soul 2 
Soul steht am Mittwoch, 23. 
Januar, um 19 Uhr auf der 
Stadtcafé-Bühne. Ivo Püg-
ner gastiert mit seinem Pro-
gramm „… was ich noch zu 
sagen hätte“ am Mittwoch, 
30. Januar, um 19 Uhr – ei-
ne Hommage an Reinhard 
Mey. 

Ein Comedy-Workshop 
„Mach dich fit für den 
Slam“  mit Andy Sauerwein 
findet am Samstag, 2. Fe-
bruar, von 13 bis 16 Uhr 
statt. Er ist für alle angehen-
den Komiker gedacht. Ge-
meinsam wird getextet und 
performt. Ab 18 Uhr wird 
der Comedy-Slam veran-
staltet. Das Motto: dein Auf-
tritt, deine zehn Minuten, 
das Publikum entscheidet.“ 
Bewerbungen sind ab sofort 
möglich. Klaus Adamasch-
ek alias „Shiregreen“ gas-
tiert am Mittwoch, 6. Fe-
bruar, ab 19 Uhr im Stadt-
café. Bei seiner Album-Re-

lease-Tour „References“ un-
ternimmt er eine musikali-
sche Zeitreise durch 50 Jah-
re Songwriting – von Leo-
nard Cohen bis Ralph 
McTell. Der Mentalist und 
Magier Mike Biel verzaubert 
am Mittwoch, 20. Februar, 
um 19 Uhr mir seinem Pro-
gramm „Undenkbar – reloa-
ded“ die Zuschauer. 

Die Black Tape Lion Band 
macht am Freitag, 8. März, 
ab 19 Uhr Gitarren-Rock-
Musik. Danny Wünschel, 
der beste Country-Act 
Deutschlands, ist am Mitt-
woch, 13. März, ab 19 Uhr 
im Stadtcafé. Acoustic Latin 
Jazz haben das George-Wag-
ner-Quartett und Raili Or-
rava am Mittwoch, 27. 
März, im Gepäck.  

Einlass bei den Klein-
kunstveranstaltungen ist je-
weils eine Stunde vor Ver-
anstaltungsbeginn. Die 
Plätze sind begrenzt. Platz-
karten für die Kleinkunst-
veranstaltungen gibt es im 
Stadtcafé, in der Tourist-In-
fo Hessisches Kegelspiel 
und bei allen Vorverkaufs-
stellen der Fuldaer Zeitung. 

HÜNFELD. Jede Menge Klein-
kunst wartet in den ersten Mona-
ten des neuen Jahres auf die 
Gäste im Hünfelder Stadtcafé. 

Kleinkunst im Hünfelder Stadtcafé

Von Comedy bis Magie

Schwimmen, tanzen, feiern heißt es bei einer U 16-Poolparty am 2. Fe-
bruar im Hünfelder Hallenbad.

Die Jugendlichen sollen er-
leben, dass man auch ohne 
Alkohol eine tolle Party fei-
ern kann. Für Stimmung 
und gute Musik sorgt DJ 
Schwabi. Die Badekleidung 
darf an diesem Abend nicht 
fehlen. Es werden leckere, 
alkoholfreie Cocktails ange-
boten. Für das leibliche 

Wohl sorgt das Team der 
Hallenbad Caféteria. Die 
Eintrittskarten, die gleich-
zeitig als Gutschein für ei-
nen alkoholfreien Cocktail 
dienen, werden für 1,50 € 
an den weiterführenden 
Schulen im Altkreis Hün-
feld sowie im Landratsamt 
in Hünfeld verkauft. An der 
Abendkasse gibt es noch 
Restkarten. 

Veranstaltet wird die 
Poolparty vom Regional-
team Nord des Fachdienstes 
Jugend, Familie, Sport, Eh-
renamt mit Unterstützung 
des Hünfelder Jugend- und 
Familientreffs. 

HÜNFELD. Eine Pool-Party für 
Teenies und Jugendliche findet 
am Samstag, 2. Februar, im Hün-
felder Hallenbad statt. Von 18 bis 
22 Uhr ist das Hallenbad aus-
schließlich für Gäste zwischen 11 
und 15 Jahren zum Schwimmen, 
Feiern und Tanzen geöffnet. 

U-16-Pool-Party am 2. Februar im Hallenbad

Baden, feiern, tanzen

Soul 2 Soul stehen heute Abend auf der Stadtcafé-Bühne.

HÜNFELD. Einen Meditations-
kurs zur Entwicklung der 
„Neutral Mind“ bietet der Gen-
ertionentreff beim DRK ab 
Montag, 4. Februar jeweils von 
20 bis 21 Uhr an fünf Termi-
nen an. Geleitet wird der Kurs 
von Kundalini-Yoga-Lehrerin 
Adesphal Kaur Roth. Anmel-
dungen unter (06652) 967013 
oder v.petter@drk-huenfeld.de.

Meditation

HÜNFELD-MACKENZELL. Die 
Mitgliederversammlung der 
Feuerwehr Mackenzell findet 
am Freitag, 8. Februar, ab 19 
Uhr im Feuerwehrhaus statt. 
In Jahresberichten soll Rück-
schau auf 2018 gehalten wer-
den. Es sind unter anderem 
Wahlen der Kassenprüfer, die 
Nachwahl des Feuerwehraus-
schusses, Ehrungen und Be-
förderungen vorgesehen.

Feuerwehr 
blickt zurück

HÜNFELD-MOLZBACH. Die 
Feuerwehr Molzbach lädt alle 
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung für Freitag, 15. Fe-
bruar, ab 19.30 ins Bürgerhaus  
Molzbach ein. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 
Jahresberichte, Wahl der Kas-
senprüfer und Ehrungen.

Feuerwehr  
Molzbach trifft sich

HÜNFELD. Der Ökumenische 
Hospizverein Hünfeld lädt zur 
Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 12. Februar, um 19 
Uhr ins DRK-Haus in der Ma-
ckenzeller Straße 19 ein. Auf 
der Tagesordnung stehen unter 
anderem Jahresberichte und 
Neuwahlen.

Versammlung

HÜNFELD. Für Reinigungsar-
beiten an öffentlichen Toiletten 
der Stadt Hünfeld im Gebiet 
der Kernstadt hat der Magis-
trat für 2019 jetzt Aufträge in 
Höhe von rund 29.000 Euro 
an ein Fachunternehmen aus 
der Region vergeben. Wie Bür-
germeister Stefan Schwenk 
dazu mitteilt, haben nur zwei 
Fachunternehmen dafür Ange-
bote abgegeben, die Jahres-
kosten erhöhen sich um fast 
2.000 Euro. Der Auftrag um-
fasst die regelmäßige Reini-
gung der öffentlichen Toiletten 
in der Innenstadt im Bereich 
des Stadtwerkehauses am 
Hainmauerweg, am Citypark-
haus, im Bürgerpark, am Fest-
platz und im Bahnhof. 

Reinigungsarbeiten 
für Toiletten

HÜNFELD. Im DRK-Generatio-
nentreff Hessisches Kegelspiel 
in der Mackenzeller Straße 
trifft sich immer mittwochs 
von 17.30 bis 18.30 Uhr die 
„Offene Strick- und Häkelgrup-
pe“. Anfänger und Fortge-
schrittene lassen in gemütli-
cher Runde verschiedene Pro-
jekte unter Leitung von Ute 
Janzen entstehen. Strickuten-
silien sind vorhanden. Anmel-
dungen und Informationen un-
ter Telefon (06652) 9670-13 
oder v.petter@drk-huenfeld.de. 

Strick- und 
Häkelgruppe

Die Verkaufszahlen hätten 
noch höher sein können, 
wenn das Neubaugebiet 
„Stadtpanorama“ in einer 
Charge vermarktet worden 
wäre. Der Magistrat hatte 
sich allerdings dafür ent-
schieden, insgesamt drei 
Vermarktungsabschnitte zu 
bilden, um flexibel auf das 
Nachfrageverhalten reagie-
ren zu können. Dort sind 
bereits 18 der 39  Grund-
stücke verkauft. Außerge-
wöhnlich hoch war aller-
dings auch die Nachfrage in 
den zu Hünfeld gehörenden 
Dörfern.  

So ist das Baugebiet „Vor-
derer Haugraben“ in Ma-
ckenzell mittlerweile bis auf 
zwei Bauplätze restlos ver-
marktet. Dort werden vier 
weitere Bauplätze nördlich 
des Brennofenweges er-
schlossen.  

Hoch war überdies die 
Nachfrage auch im Bereich 
des neuen Neubaugebietes 
„Auerhahnweg“ in Michels-
rombach. Dort wurden al-
lein fünf Bauplätze verge-
ben. Jeweils ein Bauplatz 
wurde in Dammersbach 
und in Großenbach ver-
kauft.  

HÜNFELD. Die Stadt Hünfeld hat 
im vergangenen Jahr 29 Bauplät-
ze für Ein- und Zweifamilienhäu-
ser verkauft. Das geht nach Anga-
ben von Bürgermeister Stefan 
Schwenk aus einer Bilanz hervor, 
über die der Magistrat jetzt bera-
ten hat. Im Vorjahr waren noch 16 
Bauplätze verkauft worden. Mit 
dem Ergebnis von 2018 wurde das 
bisherige Rekordergebnis aus 
dem Jahr 2016 mit ebenfalls 29 
Grundstücken eingestellt.

29 Bauplätze veräußert

Nachfrage ist 
unverändert  


